
Werden Wölfe vergiftet?
Wildhut Die Gruppe Wolf Schweiz glaubt zu wissen, dass im Wallis Fallen gegen Wölfe
aufgestellt worden sind. Schwämme würden mit Fleischgeruch getränkt und auf den Boden
gelegt. Sobald das Raubtier die Schwämme isst, bläht sich der Magen auf und verursacht einen
Dammverschluss. Das Tier stirbt nach einem langen Todeskampf. Gemäss Rhône FM berichet
die Gruppe Wolf Schweiz von der Präsenz solcher Fallen in Verbier, Finhaut und im Entremont.
Der Walliser Jagdchef Nicolas Burquin sagt, bei der Dienststelle für Jagd, Fischerei und
Wildtiere seien keine solcher Fälle bekannt. Auch sei ihm kein Tier bekannt, das an dieser
Ursache gestorben sei. Die Wildhüter seien nun aber zur Wachsamkeit aufgerufen worden. Es
gebe jedoch keine aktive Suche nach solchen Fallen in den betroffenen Gebieten, sagte Burquin
gegenüber Rhône FM. (wb)


